
 Freitag, 12.11.2021
Haus des Sportes (Wien) und online

Beginn:  13:00 Uhr, Eröffnung durch Michael Halmich (ÖGERN) 
    Haus des Sportes (1040 Wien, Prinz-Eugen-Str. 12) 
   oder online via Zoom
 
Fortbildung: Anrechenbar für Gesundheitsberufe; DFP für Ärzt*innen
Kosten:  € 125  
Ermäßigung: ÖGERN-Mitglieder: € 80 

  Auszubildende / Studierende: € 50 
  Online-Teilnahme: € 75 / € 55 / € 40

Tagungsband: Erhält jede*r Teilnehmende nachträglich per Post. 
   Buch erscheint im Jänner / Februar 2022.

1. Block:   REANIMATION   (13:00–14:30 Uhr)
 » Reanimation: Aktuelle Zahlen, Daten und Fakten
Heidrun Losert (Uniklinik für Notfallmedizin, Wien)

 » Reanimation: Medizinethische Aspekte zu Beginn,  
   Nichtintensivierung und Abbruch 

Michael Baubin (Uniklinik für Anästhesie, Innsbruck)
 » Selbstbestimmung am Lebensende – von der Patientenverfügung 

   zur Vorsorgeplanung und die Bedeutung im Einsatz
 Klaus Hellwagner (ÖGARI / ÖGERN, Wien)
 

2. Block:   UNTERBRINGUNG   (15:00–16:30 Uhr)
 » Die neuen präklinischen Regeln zur Unterbringung 

   (§§ 8, 9 UbG) ab März 2022
Peter Barth (Bundesministerium für Justiz, Wien)

 » Altes und Neues vom UbG in der rettungsdienstlichen Praxis
Stefan Koppensteiner (ÖGERN, Wr. Neustadt)

 » Rettungseinsatz => Psychiatrie: Schnittstelle, Vernetzung und 
   Austausch

Hannelore Monschein (Ärztliche Direktorin Therapiezentrum Ybbs)

3. Block:   STERBEHILFE / ASSISTIERTER SUIZID   (17:00–18:30 Uhr)
 » Rechtsrahmen zum Assistierten Suizid: Jetzt und in Zukunft
Gloria Burda (Institut für Strafrecht, Universität Wien)

 » Suizid und Beihilfe dazu – psychologische Aspekte 
 Viktoria Wentseis (Uniklinikum Tulln)
 » Suizid, Fehlschlag und die Rolle der Retter –  

   rechtliche und ethische Aspekte
Michael Halmich (FORUM Gesundheitsrecht / ÖGERN, Wien)

Anmeldung unter www.oegern.at

Selbstbestimmung in Grenzsituationen


